
Herzlich Willkommen an der 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule



Wir sagen „Hallo“
• 380 Schülerinnen und Schüler

• 29 Kolleginnen und Kollegen +  

Schulhund Bjarki

• Frau Titze, Schulleitung

• Frau Scheubrein-Göbel, stv. Schulleitung

• Frau Krüger (Konrektorin)

• Herr Baloun (Ubus Kraft)

• Frau Dotter, Leiterin der Betreuung

• Herr Westphal, Hausmeister

• Frau Straubel, Schulsozialarbeiterin

• Frau Schmitt + Frau Ort, Sekretärin



Schulfähigkeit- Was ist das?
• Zu den Anforderungen, die mit „Schulfähigkeit“ im Allgemeinen verknüpft werden, gehören kognitive Leistungen, soziale Kompetenzen sowie die 

Kompetenzen der Arbeitshaltung und Motivation, aber auch die körperliche Verfassung ist wichtig.

• Körperlich-gesundheitliche Voraussetzungen
Es bestehen Beziehungen zwischen der körperlichen Entwicklung, dem Gesundheitszustand und dem Schulerfolg. Besondere Aufmerksamkeit ist dem 
Seh- und Hörvermögen zu schenken, da diese eng mit den Lese- und Schreibleistungen zusammenhängen. Manuelle Geschicklichkeit unterstützt die 

Feinmotorik des Schreibenlernens.

• Kognitive Voraussetzungen
Dazu gehören: Differenzierte visuelle und auditive Wahrnehmung, bestimmte Merkfähigkeit, die Fähigkeit zum konkret-logischen Denken und zur 
Begriffsbildung, insbesondere von Zahl- und Mengenbegriffen. Denken und Sprechen sind eng miteinander verknüpft. Sowohl das passive 

Sprachverständnis als auch die sprachliche Ausdrucksfähigkeit sind wichtige Voraussetzungen dafür, dass das Kind dem Unterricht folgen und sich 
selber einbringen kann.

• Motivationale und soziale Voraussetzungen

Dazu gehören Motivation und Anstrengungsbereitschaft, die Fähigkeit zur Selbststeuerung der Aufmerksamkeit und zur Hemmung störender Impulse 
bzw. Bedürfnisse, so dass die Aufmerksamkeit ausreichend lange aufrecht erhalten werden kann. Sein Selbstbewusstsein sollte dem Kind gestatten, 
angstfrei mit altersgemäßen sozialen Situationen umzugehen, sich sowohl als Gruppenmitglied als auch als Individuum einzufügen und zu behaupten. 
Seine Selbstständigkeit sollte soweit entwickelt sein, dass es von einer andauernden direkten Zuwendung durch Erwachsene unabhängig ist.

• Lernen mit gutem Gefühl ist am Anfang der Bildungslaufbahn besonders wichtig
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Liste mit Tipps zur Vorbereitung auf die Schule: 
Kann Ihr Kind?

¨ seinen Vor- und Nachnamen nennen?

¨ seine Straße, Hausnummer und evtl. 

Telefonnummer nennen?

¨ die Treppe mit beiden Beinen abwechselnd 

steigen?

¨ den Stift richtig halten, mit Schere und 

Klebstoff umgehen?

¨ exakt ausmalen und schneiden?

¨ in einem Buch vorsichtig die Seiten 

umblättern?
4

¨ sich selbstständig an und ausziehen?

¨ seine Schuhe binden? (Klettverschlüsse sind keine 

Lösung.)

¨ in vollständigen Sätzen erzählen?

¨ andere aussprechen lassen und abwarten?

¨ zuhören, wenn Sie eine Geschichte erzählen und 

hinterher den Inhalt wiedergeben?

¨ bis zehn vorwärts und rückwärts zählen?

¨ die Augenzahl eines Würfel erkennen, ohne zu zählen?
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• Trauen Sie Ihrem Kind etwas zu- und unterstützen Sie es auf dem Weg zur SELBSTständigkeit.

• Ermöglichen Sie Ihrem Kind vielfältige Bewegungsmöglichkeiten und bewusste Umwelterfahrungen. Nur 
durch Handeln kann Ihr Kind seine Fähigkeiten erweitern.

• Bitte unterstützen Sie Ihr Kind durch aktives, eigenständiges Lernen, die Regeln des Miteinanders einzuhalten 
und sich gegenseitigen Respekt, Aufmerksamkeit, Achtung und Anerkennung zu schenken.

• Sprechen Sie mit der Kita (Entwicklungsgespräch, Empfehlung der Kita?) 



Kann-Kinder

• Kinder, die nach dem 30. Juni das sechste Lebensjahr vollenden (sogenannte Kann-Kinder), können auf Antrag der Eltern vorzeitig 

eingeschult werden. Der schriftliche Antrag dafür muss bei der für den Wohnbezirk zuständigen Grundschule gestellt werden. Die 

Entscheidung hierüber trifft die Schulleitung mit Hilfe eines schulärztlichen Gutachtens und nach Absprache mit dem pädagogischen 

Fachpersonal der Kindertagesstätte und der Lehrer. (Schularzt schaut Kinder erst sehr spät an, weil sie die jüngsten sind)

• Ablehnung wird schriftlich versendet (Mai)

• Kitaplatz unbedingt bestehen lassen
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Die Vorklasse

• Die Vorklasse der Dietrich-Bonhoeffer-Schule besteht aus 10-15 Kindern und ist eingegliedert in den normalen Schulalltag. Der Unterricht 

unterteilt sich in Arbeit- und Spielphasen, Unterrichtsinhalte werden spielerisch vermittelt. Schwerpunkt hierbei ist die Förderung der 

Sprache, der Wahrnehmung, der mathematischen Grundfähigkeiten, der Motorik, des Selbstbewusstseins und das Sozial- und 

Arbeitsverhalten.

• Aufgrund der kleinen Gruppe ist es möglich, jedes Kind individuell zu fördern und somit individuelle Ziele zu erreichen.

• Die Vorklasse wird von Kita, Schularzt und Schule schriftlich vorgeschlagen.

• Durch den Besuch der Vorklasse entsteht ihrem Kind kein Nachteil für die weitere Schullaufbahn. Vielmehr besteht die Möglichkeit langsam 

in der Schule anzukommen und Strukturen zu festigen um dann gestärkt in die 1. Klasse starten zu können.
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Klassenzusammensetzung
• Die Schule berät sich ausführlich mit: Kita; Schularzt; Kolleginnen, die in die Kita zum mehrfachen Hospitieren gehen

• Dann werden die Klassen unter Berücksichtigung folgender Aspekte zusammengesetzt:

• Junge/Mädchen, Wohnadressen, Kita, Religionszugehörigkeit, kognitive Leistung, Sozialverhalten, Arbeitsverhalten,  

Informationen der Kitas; Gutachten des Schularztes, Informationen der Kolleginnen, die in die Kitas zum Hospitieren gehen, 

Wunschzettel

• Wunschzettelè erhalten Eltern mit Einladung zum Schulbesuchstag (ca im April)

• Kinder können sich  einen Wunschpartner für die Klasse wünschen (Zusammensetzung obliegt jedoch der Schule) 

• erster Elternabend vor den Sommerferien

• Momentan 4 Klassen

• Schularzttermine haben begonnen
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Gestattungen

• Gestattungen an andere Schulen werden im April unter den Schulleitern in Dietzenbach besprochen, erst danach werden die Eltern 

informiert (meist erst im Mai)
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Die Ganztagsschulkindbetreuung
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- Rechtsanspruch
- neue Module werden an allen Dietzenbacher Schulen gleich sein (ist im Moment 

in Klärung)

Ganztagsbetreuung im Pakt gGmbH (GiP)

Werner-Hilpert-Straße 1 ;Kreishaus; 63128 Dietzenbach
Telefon:06074 8180-4180

Bitte schauen Sie unbedingt auf die Homepage!

https://www.gip-kreis-offenbach.de/Wir-%C3%BCber-uns/index.php?object=tx,3097.1&ModID=9&FID=3097.1.1&NavID=3097.5&La=1
https://www.gip-kreis-offenbach.de/Wir-%C3%BCber-uns/index.php?object=tx,3097.1&ModID=9&FID=3097.1.1&NavID=3097.5&La=1
https://www.gip-kreis-offenbach.de/Wir-%C3%BCber-uns/index.php?object=tx,3097.1&ModID=9&FID=3097.1.1&NavID=3097.5&La=1
https://www.gip-kreis-offenbach.de/Wir-%C3%BCber-uns/index.php?object=tx,3097.1&ModID=9&FID=3097.1.1&NavID=3097.5&La=1
https://www.gip-kreis-offenbach.de/Wir-%C3%BCber-uns/index.php?object=tx,3097.1&ModID=9&FID=3097.1.1&NavID=3097.5&La=1
https://www.gip-kreis-offenbach.de/Wir-%C3%BCber-uns/index.php?object=tx,3097.1&ModID=9&FID=3097.1.1&NavID=3097.5&La=1


Wichtige Termine
Individuell
(Oktober bis Juni)

Schularzt
(Sie erhalten einen Termin per Post) 

Termine an Kitas Besuch der Kinder in der Schule
(z.B. Sportstunden)

Mai 2026 „Wir besuchen die Schule“
(Ihr Kind erhält eine Einladung)

15.06.26      19 Uhr 1. Klassenelternabend (Einladung erfolgt)

11.08.26 Einschulung: von 10.00-13 Uhr
Feier und anschließender Unterricht (in 2 Gruppen)



Fragen

Bei Fragen können Sie sich gern an die Schule wenden. 
06074/31373



Besuchen Sie uns!

Wichtig: Bitte immer auf die 
Schulhomepage schauen!

https://www.dietrich-bonhoeffer-schule.de/

Schauen Sie sich auch unseren virtuellen Rundgang durch die Schule mit Schulhund Bjarki 
an.
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